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Prolog
Fryburg, bout im Uechtland inne,
Isch e Stadi, won is macht z sinne.
Bärchtold, Fürscht mit zähe Ringe,
Muess di Ritter all bezwinge.
Drum schützt er di Stadt mit Muure,
Rüeft i d Hüser Chnächt und Pure.
Bald cha sech das Städtli wehre
— Wie me's i der Schuel cha lehre -
Grösser, breiter wärde d Gasse,
D Hüser chöi nid alles fasse.
Vo der Burg und vo den Oue
Muess me wäger witers boue.
D Neustadt chunt und ds Tor vo Murte,
Z äng si gäng no alli Gurte.
Mit de Steine, vo de beschte,
Baut me witers gäge Weschte.
Ds Remundtor und d Muur bim Weier
Choschte gwüss meh als e Dreier!
Hubel uf und Hubel abe
Füllt me Chräche, Spalt und Grabe.
Ja, s'isch alles chuum zum gloube,
's git sogar non es paar Loube,
Wo gli druf hei müesse brönne!
Tuet me sie der Stadt missgönne?
Chuum, was Holz isch, frisst der Brand.
D Burger ga sech früsch a dHand.
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